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Vandalenakt? Holzskulptur
im Volksgarten zerstört
In knapp einem Monat beginnt
die Skulptura 2009. Ein
Kunstwerk imVolksgarten liegt
bereits völlig zerstört am
Boden. Für den Künstler ein
grosser Schaden: sowohl
emotional als auch finanziell.

Von Noemi Mathis

Glarus. – Die einst stolze Holzskulp-
tur «D.I.A.M.A.N.T.» liegt in Bruch-
stücken verteilt auf der Wiese im
Volksgarten. Rund einen Monat Ar-
beit hat der St. Galler Künstler Bruno
Steiger in sein Kunstwerk investiert.
Er ist dementsprechend enttäuscht:
«Nicht nur der finanzielle Schaden ist
hoch. Die Arbeit und Emotionen, die
ich in mein Werk gesteckt habe, sind
unersetzbar», sagt er.

Die Holzskulptur zu reparieren
würde einen zu grossen finanziellen
Aufwand verursachen, sagt Werner
Dobler, Initiant der Ausstellung. Zu-
dem wäre das Risiko einer erneuten
Zerstörung gross. «Das Kunstwerk
wird nun weggeräumt und wegge-
schmissen», bedauert Dobler.

Absicht oder Unfall?
Dobler glaubt jedoch nicht, dass je-
mand böswillig die Skulptur zerstört
hat. «Vielleicht ist ein kleines Kind
raufgeklettert, und die Skulptur ist
eingestürzt.» Steiger hingegen schätzt
die Situation anders ein: «Es kann un-
möglich sein, dass ein Kleinkind die
Holzbalken durchbrochen hat.» Er
glaubt, dass die Skulptur absichtlich
zerstört wurde.

Steiger sieht als Motiv der Täter
«aufgestauten Frust, für den Kunst als
Ventil herhalten muss». Der materiel-
le Verlust für Steiger beträgt rund
9000 Franken. Doch damit nicht ge-
nug: Der Verkaufswert des Objekts
hätte sich auf 20 000 Franken belau-
fen. «Das ist eine grosse Summe. Dass
ich mein Werk nicht mehr zeigen
kann, schmerzt jedoch mehr», sagt er.

«Es macht mich wütend»
Auch an den letzten Auflagen der
Skulptura wurden einige der Kunst-
werke beschädigt. «Das ist einfach
nur schade», betontWerner Dobler.

Auch Künstler Steiger wird nicht
zum ersten Mal mit dem Problem kon-
frontiert: «An einer Ausstellung in
Bern wurde ebenfalls eines meiner Ob-
jekte beschädigt.» Dass es immer wie-
der zu Zerstörungen von Kunstwerken
kommt, findet Steiger bedenklich: «Es
macht mich wütend und traurig.»

Nun gar kein Objekt Steigers?
Neben seiner Holzskulptur

«D.I.A.M.A.N.T.» wollte Steiger noch
ein weiteres Objekt an der Skulptura
ausstellen. Nun sei er sich jedoch
nicht mehr sicher, ob er dieses über-
haupt noch in Glarus zeigen wolle.

«Die Lust dazu ist mir vergangen.»
Bei seiner zweiten Skulptur mit dem
Titel «G.E.B.O.R.G.E.N» handelt es
sich um ein Objekt aus Eisenblech.
Falls sich Steiger dafür entscheidet, es

auszustellen, wird es ebenfalls im
Volksgarten zu sehen sein. Diese
Skulptur dürfte dann wenigstens
nicht mehr so einfach zu zerstören
sein.

Gartenhaus durch
Brand zerstört
Goldingen. – Ein Gartenhaus ist
am Sonntagnachmittag in einem
privaten Garten in Goldingen
durch einen Brand zerstört wor-
den. Die Polizei vermutet, dass we-
gen starkenWindes die Flamen von
einer Feuerstelle auf das Garten-
haus übergriffen. Die örtliche Feu-
erwehr löschte den Brand, wie die
Polizei mitteilte. Das Gebäude
wurde aber total beschädigt. (sda)

Scheidegger neuer
Geschäftsführer
Werdenberg. – Kurt Scheidegger,
der ehemalige Geschäftsführer im
Theater am Neumarkt in Zürich,
wird Geschäftsführer auf Schloss
Werdenberg. SeineAufgabe wird es
sein, den Schlossbetrieb zu leiten
und das Sommerprogramm durch-
zuführen. Das teilte die St. Galler
Staatskanzlei gestern mit. Gewählt
wurde Scheidegger vom Verein
Schloss Werdenberg. Auf Schloss
Werdenberg kommt im Sommer
2010 die komische Oper «Die
Hochzeit des Figaro» vonWolfgang
Amadeus Mozart auf die Bühne.
Geplant sind elf Aufführungen so-
wie zwei Konzerte desWerdenber-
ger Festspielchors. (sda)

Jugendliche stehlen
zwei Traktoren
Wolfertswil. – Zwei Jugendliche
aus einem Arbeitsheim haben am
Sonntagnachmittag in Wolfertswil
zwei Traktoren entwendet. Mit ei-
nem davon kamen sie in einem
Wald vom Fahrweg ab, sodass er in
ein Tobel stürzte. Der 17-jährige
Lenker blieb unverletzt. Zusam-
men mit seinem 18-jährigen Kolle-
gen fuhr er mit dem zweiten Trak-
tor zum Bahnhof Degersheim.
Dort parkierten sie das Fahrzeug,
wie die Polizei mitteilte. Die bei-
den Jugendlichen besitzen keinen
Führerschein. (sda)

Hoher Sachschaden
nach Selbstunfall
Zizers. – 50 000 Franken Sachscha-
den sind am Sonntagabend auf der
A13 bei Zizers GR bei einem
Selbstunfall eines Wohnwagenge-
spanns entstanden.Verletzt wurde
niemand, wie die Polizei gestern
mitteilte. Der Lenker war auf der
Fahrt nordwärts kurz vor der Rast-
stätte Apfelwuhr ins Schleudern
geraten. Die Fahrzeugkomposition
prallte frontal gegen die Mittelleit-
planke und blieb danach quer zur
Fahrbahn stehen. (sda)

Heile Welt: Bevor Bruno Steigers D.I.A.M.A.N.T. in Glarus ankommt, ist die Skulptur noch völlig intakt.

Nur noch Splitter: Seit dem Wochenende liegt das stolze Werk verstreut am Boden. Bild Samuel Trümpy


